Beschlussvorlage Gemeindevertretung
Vorlage Nr.: GVER/004/2018

Offentliche Sicherheit und Ordnung
Birgit Schwing
Datum: 15.02.2018

Beratungsfolge

Sozialausschuss 27.02.2018
Haupt- und Finanzausschuss 28.02.2018
Gemeindevertretung 05.03.2018

Betreff
Bedarfs- und Entwicklungsplan fir den Brandschutz

Beschliisse

14.02.2018 Gemeindevorstand

Der Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein empfiehlt der Gemeindevertretung der
Vorlage A2/005/2018 (Bedarfs- und Entwicklungsplan fir den Brandschutz) in der
vorgelegten Form zuzustimmen.

einstimmig beschlossen

27.02.2018 Sozialausschuss
Wird mandlich vorgetragen

28.02.2018 Haupt- und Finanzausschuss
Wird mandlich vorgetragen

Beschlussvorschlag
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hohenstein beschliet den Bedarfs- und
Entwicklungsplan fur die Feuerwehren der Gemeinde Hohenstein in der vorgelegten Form.

Begriindung

Nach § 3 Abs. (1) Nr. 1 des Hessischen Brand- und Katastrophenschutzgesetzes (HBKG)
haben Kommunen in Abstimmung mit den Landkreisen Bedarfs- und Entwicklungspléne zu
erarbeiten und fortzuschreiben.

Der Bedarfs- und Entwicklungsplan, der eine Gultigkeit von 10 Jahren hat, bildet die
planerische Grundlage, um eine den ortlichen Verhaltnissen entsprechende leistungsfahige
Feuerwehr aufzustellen, sie mit den notwendigen baulichen Anlagen und der erforderlichen
technischen Ausrustung auszustatten und zu unterhalten. Die in der Planung enthaltenen
MaRnahmen sind im Rahmen der finanziellen Moglichkeiten bei der Investitionsplanung zu
berlcksichtigen und entsprechend ihrer Prioritdt in die folgenden Haushaltsplane
aufzunehmen.

Im Bedarfs- und Entwicklungsplan wird speziell auf die GroRe der Gemeinde, ihre
Einwohnerzahl und ihre besonderen Gegebenheiten eingegangen. Die Feuerwehren haben
nicht allumfassend jegliche Hilfe zu erbringen, sondern lediglich ihrem vorgehaltenem bzw.
verfigbarem Abwehrpotential entsprechend (Risikoermittlung und Bedarf).
Dementsprechend ist die Leistungsfahigkeit, insbesondere der technischen Ausristung,



darzustellen(Starke- und Ausstattungsempfehlung).

Der jetzige Entwurf wurde dem Kreisbrandinspektor, Herrn Dreier, bereits zur
Kenntnisnahme vorgelegt und eine Genehmigung in Aussicht gestellit.

Demographie-Check

Keine Auswirkungen

Barrierefreiheit
Keine Auswirkungen

Anlagen
BEP



	Zuständig
	Typ
	Datum
	Beratungsfolge
	Beschluß
	FAuswirkung
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	SMC_BM_VOTEXT5
	SMC_BM_VOTEXT6
	Anlage

